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König David betet in Psalm 63:

„Meine Seele hängt an dir, Gott.“

Wenn die Seele das ist, was mich 

ausmacht, erscheint mir das stim-

mig. Gott hat mir ja dieses Leben ge-

schenkt. Viel Schönes und Buntes ist 

da in mir. Gott, mein Lebensspender, 

weiß bestens über mein Innerstes Be-

scheid.

 

Er sieht aber auch das, was unter dem Wasserspiegel meiner 

Seele ist, alles was ich durch eine farbenfrohe Spiegelung 

zu verbergen versuche. Er kennt auch die Abgründe mei-

ner Seele. Gott liebt mich und bietet mir an auf meine Seele 

aufzupassen, mehr noch: Gott will Verletzungen heilen, Ver-

schmutzungen reinigen und Abgestorbenes wieder lebendig 

machen! 

In einem Lied heißt es über Jesus:

Meine Seele sucht Heimat, 

mein Herz sucht Glück, 

doch wo immer ich hingeh‘, 

geht‘s mal vor und mal zurück. 

Ich sehn mich nach Frieden, was ich tu, 

am Ziel meiner Suche stehst du.

Du tust im Innern meiner Seele gut 

und du tust was Balsam auf den Wunden tut. 

Und du suchst mich, wenn ich mich 

in mir verlier, -in mir verlier.

Nur Gott kennt mich wirklich und nur ihm will ich meine Seele 

anvertrauen – meine ganze Seele, mit allem was über und 

unter der Oberfläche ist. 

Dass wir mehr und mehr lernen unsere Seele, dem anzuver-

trauen, der das Leben ist, das wünsche ich uns allen!

Pfarrerin Esther Scheuchl, Gosau

Was der Seele 
gut tut...

Sie wollen weiterhin 
„Evangelisch im Salzkammergut“ lesen?

Sie erfahren gerne, was sich in unseren Gemein-
den tut, und schätzen unsere Berichte? Dann un-
terstützen Sie unsere Arbeit, die größtenteils eh-
renamtlich geleistet wird. Dennoch fallen einige 
Kosten für Layout, Druck und Versand an. Deshalb 
liegt in dieser Ausgabe ein Zahlschein bei. Noch 
mehr helfen Sie uns aber, wenn Sie einen Dauer-
auftrag für eine regelmäßige Spende auf folgendes 
Konto einrichten:

„Evangelisch im Salzkammergut“ 
IBAN AT72 1503 0001 6100 1011

Herzlichen Dank, Ihr Evis-Redaktionsteam 

Was verbinden wir mit dem Begriff Weggemeinschaft? 

• Sich aufzumachen, aufbrechen, 

• sich auf etwas Neues einlassen, Bestehendes 

zurücklassen, neugierig sein

• ein gemeinsames Ziel haben

• mit Gleichgesinnten unterwegs sein

• sich gegenseitig ermuntern und ermutigen.

Unser Oberkirchenrat hat im April 2018 eine 

Einladung zu so einer Weggemeinschaft an 

alle Pfarrgemeinden ausgeschickt. „Change/

Chance“ (siehe Bild) ist ein Leitfaden, eine Weg- 

beschreibung zur Bewahrung der Schöpfung für 

Evangelische Pfarrgemeinden. „Die Sorge um die 

Bewahrung der Schöpfung gehört zu den zentralen 

Aufgaben, durch die die Evangelischen Kirchen in 

Österreich ihr Zeugnis leben“ – so steht es darin.

Die Pfarrgemeinden und alle ihre Mitglieder sind 

eingeladen, Entwicklungen entgegen zu wirken, die 

nicht bleiben können wie sie sind: Von uns Menschen 

verursachte Klimaveränderung, Definierte Klimaziele 

werden nicht einmal annähernd erreicht, Globales Nord-/

Südgefälle, Einkommensungleichgewicht regional und 

global, Ausbeutung der Natur und vieles mehr.

"Wir leben in einer Zeit des Wandels. Wie 
wir mit der Schöpfung umgehen und wie 

wir wirtschaften – als Privatpersonen, 
Pfarrgemeinden, Gemeinschaften oder 

Kirchen – hat mit unserer grundsätzlichen 
Glaubensüberzeugung zu tun."

(aus der Einleitung im Nachhaltigkeitsleitfadens 

„Chance/Change“ der Evang. Kirche 2018).

Immer wieder höre ich, man sollte doch nicht alles so 

dramatisch sehen, nicht immer jammern. Leider überholt 

uns die Realität in der globalen Gesellschaft dabei immer 

wieder. Und, sind wir uns der Dringlichkeit und Brisanz 

wirklich bewusst? Sind wir uns unseres Auftrages zur 

Bewahrung der Schöpfung im Klaren? Wir können auch 

die Verantwortung im Wissen um die regionalen und 

globalen Zusammenhänge nicht so einfach delegieren 

- obwohl das in der Bibel durchaus schon vorkam. Nun, 

Aufrufe und gute Texte gab und gibt es immer wieder, 

auch von unserer Kirche.

Wie kann es nun gelingen, dass dieser dringliche 

Aufruf unserer Kirche, diese Einladung uns gemeinsam 

aufzumachen nicht zu einer weiteren Theorie wird? 

Evangelische Pfarrgemeinden – auch bei uns im 

Salzkammergut – haben schon manches bewegt und 

verändert und gezeigt, dass der vernünftige, schonende 

Umgang mit der Natur und den Ressourcen durchaus 

ein Anliegen ist. Machen wir uns als Christen gemeinsam 

auf den Weg. Machen wir uns bewusst, dass wir gerade 

auch als Gemeinschaft durchaus Möglichkeiten haben 

positive Veränderung zu bewirken. 

"Es ist vorauszusehen, dass die Lebenswelt, 

wie wir sie kennen und bewohnen, im Laufe des 

anhebenden Jahrtausends zusammenbrechen und 

unbewohnbar werden wird. Es ist vorauszusehen, 

dass die Kirchen der Christenheit sehr bald, 

vielleicht im Laufe dieses Jahrhunderts, in völliger 

Bedeutungslosigkeit absinken werden.

Es soll gezeigt werden, dass [..]. eine gewaltige 

Pflicht enthüllen und eine Chance gebären."

(Thesen aus der Einleitung zu Carl Amery’s „Global Exit“ 

– Die Kirchen und der Totale Markt 2002).

Der Nachhaltigkeitsleitfaden liegt in allen Pfarrgemeinden 

auf. Wir laden ein, sich dazu als Pfarrgemeinde zu 

bekennen und im Rahmen der jeweiligen Gegebenheiten 

Veränderung zu leben. Im Nachhaltigkeitsleitfaden 

sind 5 der wesentlichsten Themen angeführt, die alle 

Gemeinden betreffen: Energie + Klima, Einkauf, Garten + 

Ernährung, Lebensdienlich wirtschaften und Vernetzung. 

Speziell die Vernetzung mit anderen Organisationen, 

Gemeinden, Vereinen oder Aktivisten bietet viele 

Ansatzpunkte. Es können z.B. auch bestehende 

Initiativen unterstützt werden.

Die ökumenische Umweltarbeit bietet auch gerne 

weitere Informationen oder Unterstützung bei geplanten 

Aktivitäten an.

Ich bin der Überzeugung, dass für die christlichen 

Gemeinschaften die Aufgabe als wichtiges,  positives 

und gestalterisches Korrektiv in unserer Gesellschaft 

noch viel wichtiger werden wird, als es jetzt schon ist. 

Wir sind alle gefordert, achtsam zu sein und auf unsere 

wunderbare Schöpfung im Sinne des Schöpfers zu 

schauen.

Zur ökumenischen kirchlichen Umweltarbeit in Österreich 

siehe auch: www.schoepfung.at

Weggemeinschaft zur Schöpfungsverantwortung– 
Eine Chance, eine Notwendigkeit!
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Unser Herz:

• Sitz einer tiefen Sehnsucht, wie manche von uns es 

zu Weihnachten verspüren, ohne zu wissen wonach 

man sich eigentlich genau sehnt.

• Speicher der guten und schlechten Erfahrungen, die 

uns das Leben beschert.

• Motor für unser Denken, Fühlen und Handeln.

• Tatsächlich ist unser Herz ein schnellerer Auslöser 

für unser Handeln als unser Verstand.

Ganz schön wertvoll, dieses Herz. Wir sollten achtsam 

damit umgehen, uns darum kümmern, wie unsere 

„automatischen“, eingelernten Reaktionen funktionieren. 

Woher kommen sie? Haben wir sie einfach von 

Kindesbeinen an so gelernt, ohne sie zu hinterfragen? 

Sind diese Automatismen wirklich gut oder sind sie 

Lebensräuber?

Vielleicht haben wir uns an diese Lebensräuber gewöhnt, 

weil sie uns einfach vertraut sind. Trotzdem können sie 

Zorn, Ohnmacht und Schmerz hinterlassen, die sich in 

unseren Gedanken vielleicht so äußern:

„Immer muss ich alles tragen.“

„Wenn ich nur mehr Licht sehen könnte…“

„Ich kann das nicht mehr mitansehen, mir ist das zu viel!“

„Warum immer ich?“

„Wenn ich mich nur wieder freuen könnte.“

„Immer das gleiche!“

„Das schaffe ich nie.“

Bemerkenswert, was in der Bibel (Sprüche 4,23) darüber 

steht:

BEHÜTE dein Herz mit ALLEM Fleiß, denn daraus quillt 

das Leben

Veränderung ist anstrengend. Am liebsten haben wir 

es so wie immer. Das fühlt sich vertraut an und wenn 

wir uns wohlfühlen, wird es wohl richtig sein. Aber was, 

wenn Veränderung uns helfen kann? Wenn das HEIL, 

um das es im christlichen Glauben geht, praktisch 

erfahrbar werden kann? 

Es gehört viel Mut (und aller Fleiß) dazu, einmal genauer 

hinzusehen und sich zu Veränderungen aufzuraffen. Bei 

der Quelle des Lebens dürfen wir Kraft zum Loslassen 

und für neue Wege erfahren. 

Jesus selbst sagt: „Ich bin das Leben!“

Das begeistert mich an christlicher Seelsorge, dass 

wir es mit Leben zu tun haben. Und der, der Leben 

geschaffen hat und schafft, weiß am besten wie Leben 

funktioniert! Das heißt für mich, wenn ein Mensch 

sich aufmacht Hilfe in der Seelsorge zu suchen, dann 

begleitet der Seelsorger diesen Weg zur heilenden 

Gegenwart Gottes! 

Zu oft hört man, „warum tut Gott nichts“? Gott, der 

dem Menschen Respekt und Würde zuspricht, überrollt 

nicht unseren Willen, indem er einfach tut. Ich denke, 

genau da will Gott, dass wir ihn fragen, ihm praktisch die 

Erlaubnis geben. 

Seelsorge ist:

...BEZIEHUNGSORIENTIERT. Es geht um HEILUNG 

und WIEDERHERSTELLUNG, der Beziehung zu sich 

selbst, zu Gott, zum Mitmenschen und der Umwelt.

...am WORT GOTTES ORIENTIERT

...an SEINER FÜHRUNG ORIENTIERT.

...an SEINEM HEIL ORIENTIERT.

Seelsorge ist gemeinsam mit dem Rat suchenden 

Menschen Licht Gottes zu suchen. 

Seelsorge bietet Begleitung bei:

• Neuorientierung

• Loslassen und Neues Einüben

• Lebenskrisen,  Beziehungskrisen, Identitätskrisen, 

Glaubenskrisen

• Konfliktsituationen

• Ängsten

• Schuld und Vergebungsprozessen

• Trauerbewältigung

• Setzen von Grenzen und Grenzverletzungen

Interessiert? Gerne können Sie mich anrufen oder mir 

eine E-Mail schreiben, um einen Termin zu vereinbaren:

Über die Autorin: 

Beata Widmann kommt ursprünglich aus Vorarlberg. 

Seit 20 Jahren lebt sie mit ihrem Mann Hans und den 

3 inzwischen erwachsenen Kindern in Bad Goisern, wo 

Hans die Arbeit vom Bibellesebund leitet. Seit einigen 

Jahren ist Beata dort für den Bereich Seelsorgearbeit 

verantwortlich. 

Im Rahmen ihrer Ausbildung studierte sie ein Jahr 

an der christlichen Universität BIOLA in den USA; 

absolvierte eine Laienseelsorgeausbildung, sowie 

mehrere Praxiswochen und Fortbildungen. Außerdem 

das Basisseminar Trauma 1+2 am ICTB (Institut für 

christliche Trauma Begleitung in Deutschland).

Seelsorge ist für mich,...

„….wie Zähneputzen: absolut notwendig und zwar 

täglich ein Leben lang.“ 

Pfarrerin Esther Scheuchl, Gosau

“`...einen hilfesuchenden Menschen mit all seinen 

Defiziten und Befindlichkeiten unter die bedingungslose 

Liebe und Gnade Gottes zu stellen”

Pfarrer Martin Sailer, Bad Ischl

„...dem Anderen zuzuhören, ihm Zeit zu schenken, 

seine Sorgen und Nöte ernst zu nehmen, ihm Hilfe 

anzubieten in Form eines Gespräches und einfach für 

ihn da zu sein“.

Kuratorin DI Waltraud Hein, Bad Aussee

„...vor allem Zuhören können und den hilfesuchenden 

Menschen wahrnehmen, so wie ihn Gott geschaffen 

hat und er als geliebtes Kind Gottes gedacht ist." 

Pfarrer Günter Scheutz, Bad Goisern

"...ein Weg, um jederzeit im Leben, Gott und meinem 

Nächsten in die Augen schauen zu können."

Diakon Benjamin Pölzleitner, Bad Goisern

"...konzentriertes Hinhören und Wahrnehmen, was 

Menschen in ihrem Herzen bewegt."

Pfarrer Dankfried Kirsch, Hallstatt

Das Herz: 

aus biblischer Sicht 

der Sitz von Seele und Geist

Herzensangelegenheit
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Aus der Gemeinde - für die Gemeinde 
Die Pfarrgemeinde Bad Aussee – Stainach-Irdning 

wächst langsam zusammen. Manche Gemeindeglieder 

werden keine Veränderung feststellen, andere vielleicht 

schon, aber große Umgestaltungen finden derzeit nicht 

statt. Was sich für die „alte“ Pfarrgemeinde Bad Aus-

see geändert hat, ist die Bearbeitung der verschiede-

nen Büroarbeiten durch unsere neue Sekretärin, Frau 

Sarah Seebacher, welche sie im Pfarrhaus in Stainach 

durchführt. Rein organisatorisch hat sich für die Ver-

antwortlichen einiges geändert, insgesamt sollten sich 

aus der Umstellung – mit Ausnahme einer Umgewöh-

nungsphase für alle Beteiligten – keine negativen Aus-

wirkungen für die Gemeindemitglieder ergeben.

Einen wunderschönen gemeinsamen Gottesdienst 

konnten wir anlässlich unseres Pfarrfestes am 24. Juni 

2018 feiern, den Pfarrer Dr. Mitteregger in Bad Aussee 

hielt; im Anschluss daran fand das Pfarrfest mit Bewir-

tung und gemütlichem Beisammensein im Pfarrhaus 

und Pfarrgarten statt. Herzlichen Dank an alle Helfe-

rinnen und Helfer; sie alle hätten sich wesentlich mehr 

TeilnehmerInnen verdient!

Eine Woche später fand der ökumenische Auftaktgot-

tesdienst zu den Sonntagabendandachten auf der Rui-

ne Neuhaus statt, wozu sich etliche Besucher aus dem 

Ausseerland eingefunden hatten. Im Anschluss an die-

sen Gottesdienst wurden die Besucher auch bewirtet; 

allerdings meinte es der Wettergott sehr gut mit den 

Stainacher Gemeindemitgliedern. Der letzte Gottes-

dienst dieser Art für das Jahr 2018 fand am 9. Septem-

ber im Schloss Trautenfels statt; Pfarrer Dr. MItteregger 

hielt die Predigt in einem ökumenischen Gottesdienst; 

auch da waren  wieder etliche Besucher aus dem stei-

rischen Salzkammergut dabei. 

Ein besonderer Gottesdienst wurde am 15. Juli 2018 

in der katholischen Kirche in Tauplitz gefeiert, und zwar 

zum Anlass der 25-jährigen Partnerschaft zwischen 

Tauplitz und Iklad, wohin in der Gegenreformation die 

Evangelischen aus dem Gebiet von Tauplitz vertrieben 

wurden. Der evangelische Pfarrer von Iklad hielt die 

Predigt auf Deutsch, von katholischer Seite waren Alt-

pfarrer Anton Decker und Diakon Franz Mandl mit der 

Gestaltung des Gottesdienstes betraut. Der Kirchen-

chor von Tauplitz umrahmte den Gottesdienst feierlich; 

zahlreiche Vertreter aus dem politischen und kulturellen 

Leben waren eingeladen und hielten Grußworte. Als 

Vertreterin der evangelischen Pfarrgemeinde durfte die 

Kuratorin Waltraud Hein einige Grußworte an die Teil-

nehmer des Festgottesdienstes richten.

Einen schönen Herbst wünscht allen 

Gemeindemitgliedern die Kuratorin Waltraud Hein

Urlaubsseelsorge
Unsere Urlaubsseelsorgerin, Frau Pfarrerin Heike Mau-

se hielt während des Zeitraumes vom 13. Juli bis 14. 

August in den beiden Kirchen Bad Aussee und Bad 

Mitterndorf alle Gottesdienste und führte darüber hin-

aus noch anfallende Amtshandlungen durch, wie die 

Segnung eines Ehepaares und eine Taufe. Frau Pfar-

rerin Mause wird sowohl von Einheimischen als auch 

von Urlaubsgästen sehr geschätzt, einerseits sind ihre 

Predigten erfrischend, aber auch klar und deutlich in 

der Aussage, auf der anderen Seite hat sie eine be-

sondere Art, auf Menschen zuzugehen und findet im-

mer den richten Ton im Gespräch mit jedem Einzelnen. 

Herzlichen Dank noch einmal an Frau Pfarrerin Mause 

für ihren Dienst. 

Gemeindeausflug
Der Gemeindeausflug wurde in bewährter Weise von 

Hans Frühauf organisiert und am 21. Juni 2018 durch-

geführt. Frau Christl Schurig schreibt über diesen Tag:

Am 21. Juni war es endlich soweit: Der Seniorenkreis 

und etliche andere Unternehmungslustige trafen sich 

zu einer Tagesreise in die Nockberge. Hans Frühauf 

hatte diese in bewährter Manier sehr gut vorbereitet 

und letztendlich traten 37 ökumenisch gesinnte Jung-

Bad Aussee – Stainach-Irdning
Evangelisches Pfarramt A.B.

Hugo-Cordignano-Promenade 208, 8990 Bad Aussee

T.: +43 / 3622 / 52 42 0 | evang_badaussee@hotmail.com

www.evang-ausseerland.at

Pfarrstelle derzeit vakant

Administrator Pfarrer Dr. Manfred Mitteregger T.: +43 / 3685 / 22 339 

Evang. Pfarramt Gröbming, Loyplatz 211, 8962 Gröbming

evang.pfarramt@utanet.at

Kuratorin: DI Waltraud Hein T.: +43 / 664 /  51 41 352

gebliebene im modernen Zwetti-Bus die Fahrt an. Von 8 

Uhr in der Früh bis 19 Uhr am Abend war es ein langer 

Tag. Aber wie Christl Dittrich in ihrer Andacht und ans 

Herz legte, ließen wir keinerlei Hektik aufkommen, wir 

genossen die herrliche Bergwelt mit Blumenwiesen, Zir-

benwäldern und Bergbauern beim Heuen, lebhafte Ge-

spräche und das frohe Beisammensein. Die Nockalm-

straße empfing uns mit einem Meer an blauen Lupinen 

und großen Flächen von blühendem Almrausch. So 

konnten wir aus voller Kehle singen: „Geh aus, mein 

Herz und suche Freud“. Danke für diesen wunderschö-

nen Tag!

Dank an Helfer
Ein ganz herzlicher Dank ergeht an alle Gemeindemit-

glieder, die in irgendeiner ehrenamtlichen Funktion Ar-

beiten in der Pfarrgemeinde übernommen haben und 

diese entsprechend ausführen! Dazu zählen die Mesne-

rinnen, unsere Lektorin mit ihren umfangreichen Aufga-

ben, Personen, welche Hausbesuche durchführen oder 

sonst in irgendeiner Weise die Pfarrgemeinde unterstüt-

zen. Ebenso soll allen Leuten gedankt werden, welche 

kleinere oder größere Spenden für die Pfarrgemeinde 

überweisen – ebenso ist allen Gottesdienstbesuchern 

für ihre sonntägliche Gabe zu den Kollekten zu danken. 

Ohne dieses Geld könnte die Pfarrgemeinde gar nichts 

finanzieren!

Freud und Leid
 

Taufen:

Paula Lorelei EISL,

Franziska Josephine PETRAG, 

Caspar DIRNINGER, 

Trauung:

Gabriele Neubacher und  Jürgen Voith, Bad Aussee

Verabschiedung:
Margarethe Wimmer, im 91. Lj., Altaussee

Josef Pressl, im 87. Lj., Altaussee

Regelmäßige Veranstaltungen 
Ökumenischer Frauenkreis

 normalerweise am 3. Donnerstag im Monat, 
 nächste Treffen: am 18. Oktober um 
 17 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 

Seniorenkreis
 14-tägig, am Dienstag um 15:00 Uhr,   
 nächstes Treffen am 02. Oktober fortlaufend.
 Falls es Änderungen gibt, werden diese
 rechtzeitig bekannt gegeben.

Besondere Gottesdienste in Bad Aussee

07. Oktober: Erntedank Gottestdienst, 09 Uhr in Bad Aussee, 10:30 in Bad Mitterndorf
31. Oktober: Reformations-Gottesdienst, 19 Uhr in Bad Aussee
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Lektoreneinführung für die neue 
Periode 2018 - 2023 
Am Sonntag den 16.09.2018 feierten wir einen festlichen 

Gottesdienst zur Lektoreneinführung. Alle 6 Jahre müssen 

neben der Gemeindevertretung und dem Presbyterium auch 

wieder unsere Lektoren neu berufen und bestellt werden. Ich 

freue mich, dass wir in Goisern insgesamt 9 Lektoren berufen 

durften und die Gottesdienstarbeit damit noch vielfältiger und 

interessanter gestalte wird. Unsere bewährten Lektoren sind: 

Helga Schmalnauer, Marlies Marty, Franz Scheuchl, Hans 

Widmann, Matthias Reinhard. Neu wurden Petra Stieger, Dr. 

Alfred Glack und Joel Schmalnauer berufen. 

Kirchenchorausflug zum Löckermoos 
und dem Löckersee in Gosau. 
Ende Juli machte unser Kirchenchor einen wunderschönen 

Ausflug hinauf zum imponierenden Löckersee und zu den 

Schleifsteinbrüchen in Gosau. Nachdem die großartige Aus-

sicht am Löckersee bewundert wurde, folgte eine Stärkung 

und lustiges Beisammensein in der Badstub'n Hütte. 

Einladung zu Taizè Gebetsabende
Über den Sommer schon getestet und nun als fester Bestand-

teil in unserem Gemeindekalender! Gemeinsam mit unseren 

katholischen Geschwistern treffen wir uns ab Oktober jeden 

1. Samstag im Monat um 19:45 in der evangelischen Kirche.

Ab Dezember zusätzlich jeden 3. Mittwoch im Monat um 

19:45 in der katholischen Kirche. Dauer ca. 30 min. Es er-

warten dich Meditative Gesänge mit Liedern von Taizè, Stille, 

Gebet und Bibelworte hören.

Diese Abende sind eine Möglichkeit, nach einem stressigen 

Tag vor Gott zur Ruhe zu kommen. Weitere Infos findet man 

unter: www.taize.fr/de 

Besuchsdienstmitarbeiter/innen im 
Evangelischen Alten- und Pflegeheim 
gesucht
Als Evangelische Kirche ist es uns ein besonderes Anliegen, 

für unsere Bewohner und Bewohnerinnen in unserem Alten- 

und Pflegeheimheim da sein zu können. Dafür suchen wir 

Menschen, die einmal im Monat eine/n Bewohner/in im Alten-

heim besuchen. Vorkenntnisse sind nicht nötig! ...„pracht‘n“ & 

„trüffin“ ...zuhören ...Zeit verbringen ...Spazierengehen   ...vor-

lesen ...als Begleitung zu Gottesdiensten ...ein Stück Leben 

gemeinsam gehen.

Wer sich vorstellen kann, sich in dieser Form in unserer Kirche 

einzubringen oder Fragen dazu hat, darf sich gerne bei Diakon 

Benjamin Pölzleitner melden: 0660/6277077 od. benjamin@

evang.at.

Es wird im Jänner im Altenheim dazu eine unverbindliche Info-

veranstaltung stattfinden, zu der jeder herzlich eingeladen ist. 

Termin wird noch bekannt gegeben! 

Bad Goisern
Evangelisches Pfarramt A.B.

Pfarrhausgasse 1, 4822 Bad Goisern

T.: +43 / 6135/ 8230 | goisern@evang.at

www.evangelisch-in-goisern.at

Besondere Gottesdienste in Bad Goisern
siehe rechts unten im grauen Balken.

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage – www.evangelisch-in-goisern.at - beachten!

Einladung zu einem geistlichen Chor-
konzert am Samstag 13. Oktober 2018 
um 19:00 Uhr in der Evang. Kirche Bad 
Goisern

Freud und Leid
Taufen:

Flora Gapp, Kara Stüger, Philipp, Sebastian und Florian 

Riedl, Sara Pilz, Marie Sophie Qonqar, Philipp Eisl, Emilia 

Koller, Georg Höllwerth, Philipp Haischberger, Wilhelm 

Lichtenegger, Emilia Lichtenegger, Nina Kurz, Katrina 

Putz, Tyler Tritscher

Trauungen:

Markus und Rebekka Kalchschmid, geb. Gschwandtner

Jürgen und Gabriele Voith, geb. Neubacher

Benjamin und Claudia Schilcher, geb. Pernkopf

Günther und Petra Kain, geb. Bauer

Verabschiedungen:

Leopoldine Schreckeneder im 95. Lj.

Norbert Schmutzer im 36. Lj.

Katharina Krumböck im 86. Lj.

Mathias Reisenauer im 55. Lj.

Rosa Schmutzer im 93. Lj.

Josefa Lahner im 97. Lj.

Wilhelm Unterberger im 88. Lj.

Hildegard Putz im 96. Lj.

Franz Ecker im 71. Lj.

Marianne Mayer im 90. Lj.

Hans Kreßl im 87. Lj.

Angela Hinterberger im 95. Lj.

Hans Pernkopf im 71. Lj.

Besondere Gottesdienste 

Abendgottesdienst zum Reformationstag 

 Mittwoch 31.10.2018 um 19:00 Uhr

Reformationsgottesdienst

 Donnerstag 01.11.2018 um 9:00 Uhr und 

 Friedhofsandacht 10:00 Uhr

Konzerte & Veranstaltunge in un-
serer Kirchengemeinde

Samstag 13.10.2018, 19:00 Uhr

  Chorkonzert.

Samstag 03.11.2018, 19:00 Uhr 

 Konzert Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha.

Samstag 10.11.2018, 8:30 Uhr 

 Frauenfrühstückstreffen, Thema: LUST auf LEBEN,  

 Referentin: Birgit Stoll. 

Sonntag, 02.12.2018, 17:00 Uhr

 Konzert Streicherorchester.

Freitag 08.12.2018, 19:00 Uhr 

 Konzert Gebirgsmusikkapelle Bad Goisern.

Samstag 15.12.2018, 18:00 Uhr 

 Adventsingen Männergesangsverein.

Pfarrer Sen. Mag. Günter Scheutz

Kontakt: +43/699/ 18 87 74 64 | guenter.scheutz@gmx.at

Diakon Benjamin Pölzleitner

Kontakt: +43/660/ 62 77 077 | benjamin@evang.at

9



Gemeindevertretung 2018-2023

Goldenes Verdienstzeichen der  
Republik Östereich
Diese seltene Auszeichnung erhielt der ehemalige Musik-

schullehrer Fritz Altrichter für seinen langjährigen Dienst in 

der Musikschule Bad Ischl. Vor allem auch sein künstleri-

sches Wirken stand dabei im Mittelpunkt.

Für unsere Gottesdienste hat er genau 50 Jahre lang die 

Orgel gespielt. Wir sagen dafür herzlichen Dank!

Kirchlicher Umweltpreis Österreich 2018
Von den 33 vorbildlichen Umweltprojekten, die aus ganz 

Österreich eingereicht wurden, erhielt das Bad Ischler öku-

menische Projekt „raise aWAREness“ einen Hauptpreis. In 

seiner Ansprache hoben der kath. Bischof Alois Schwarz 

und der evang. Oberkirchenrat Karl Schiefermair die „Be-

wusstseinsarbeit“ besonders für den Schutz der Umwelt 

hervor. Im Team ist unser Umweltbeauftragter Matthias 

Gschwandtner mit dabei. (Bild: Markus Langer)

Thomas Messe vom 9.9.2018
Was nehmen wir mit in unserem Rucksack auf dem Weg 

des Lebens? Wir haben oft zu viel Gepäck, viel mehr als 

wir auch wirklich brauchen. Bedürfnisse nach Sicherheit, 

Wohlstand und Eigennutz leiten uns.

Vertrauen in Gottes Plan, sich an-vertrauen können ist 

wichtig. Dazu können wir uns ein Beispiel an der Natur, in 

ihrer Einfachheit und Pracht, nehmen. Dr. Johann Neumay-

er, Biologe und Theologe aus Salzburg, gab uns in seiner 

Predigt auf sehr eindrückliche Weise einiges zum Nach-

denken und Auspacken mit auf den Weg.

Trio Frohsinn
Eine interessierte Schar von Zuhörern saß am 26. Juli d.J. 

im Carolus-Clusiusgarten im evang. Pfarrgarten Bad Ischl 

und lauschte den Ausführungen von Urlauberseelsorger 

Sup. i.R. Hans-Neithardt Hansch, die das Leben und viele 

Lieder des Liederdichters Paul Gerhardt zum Inhalt hatten. 

Natürlich durfte der Gesang nicht fehlen und das Ambiente 

rundete den Abend feierlich ab. 

Paul Gerhardt im Clusiusgarten
Eine interessierte Schar von Zuhörern saß am 26. Juli d.J. 

im Carolus-Clusiusgarten im evang. Pfarrgarten Bad Ischl 

und lauschte den Ausführungen von Urlauberseelsorger 

Sup. i.R. Hans-Neithardt Hansch, die das Leben und viele 

Lieder des Liederdichters Paul Gerhardt zum Inhalt hatten. 

Natürlich durfte der Gesang nicht fehlen und das Ambiente 

rundete den Abend feierlich ab

Regelmäßige Veranstaltungen nach Wochentag
Religion im Gespräch / FreiesRadioSkgt  (100,2)
1. Montag i.M., 18:00  (u.a. mit Matthias Gschwandtner)
Hauskreis und Bibelrunde
Montag, 19:00  Fam. Houdek  (14-tägig)
Freitag, 18:00 Gemeindesaal m. Norbert Schiffbänker 
(14-tägig)
Kirchenchor
Jeden Montag, 19:30 
Frauenkreis
2. & 4. Dienstag im Monat, 14:00 

KonfiKreis
14-tägig, Dienstag 17:30
Offener KaffeeTreff (Möglichkeit zum Austausch und 
Gespräch mit Pfarrverantwortlichen)
Jeden Donnerstag  9:00 – 12:00  im Gemeindesaal 
Abendandacht REHAMED Tisserand
Fr
Andacht Seniorenheim Maxquellgasse
Freitag  26.10., 30.11., 28.12. um 15:30
Jungschar mit Matze

jeden 2. Donnerstag im Monat, 16:00-18:00

11.10., 8.11., 13.12

Jugendtreff mit Matze

JugendGodi Sa. 10.11., 19:00; So. 9.12., 17:00 

Filmnachmittag

Evang. Bildungswerk (EBW)

Dauerausstellung „Carolus Clusius-Garten“ / Südteil des 

Pfarrgartens

Lob-Dank-Bitte-Fürbitte-Zeit

-jeden Freitag, 9:00

„Gschmå beinand sein“

mit Anita Pammesberger und Christa Viel

Freitag 19.10., 23.11., 14.12.2018  (16:00-18:00)

Int. Kreistänze  mit Annemarie Mir

(Termine folgen)

Weitere Veranstaltungen
Flohmarkt
Freitag & Samstag,  16. & 17.11.2018  Gemeindesaal.
Adventfeier der Senioren 
Dienstag, 04.12.  14:00  (Gemeindesaal)
Adventandachten Evang. Kirche St. Wolfgang 
Freitag, 30.11., 7.12., 14.12., 21.12.2018,  jeweils 19:00

“Krise - Scheitern - Neubeginn“ - Evang. Kirche 

1918 - 1938 - 1968 (Kath. & Evang. Bildungswerk)

Dienstag,  20.11.2018,  19:30 mit Sup. Dr. Gerold Leh-

ner  (Evang. Kirche)

Konfirmations-Jubiläum / Goldene & Diamantene 

Konfirmation

der Jahrgänge 1943-1946 / 1953-1956

Sonntag, 28.4.2019, 09:30

Freud und Leid
Taufen: 

Lea Herndl, Magdalena Huemer, Marlene Kogler, David 

Haslinger, Rayan Mekni, Emil Johannes Sachsenhofer, 

Paula Lorelei Eisl, Sara Roberta Pilz, Lina Harant, Samuel 

Diego Mayer

Trauung: 

Andreas & Sarah Haslinger, geb. Bojdunyk

Andreas & Sofia Untergangschnigg, geb. Tinglöf

Verabschiedungen:

Erna Leitner (93. Lj.)

Veronika Scherrer  (92. Lj.)

Bad Ischl
Evangelisches Pfarramt

Bahnhofstraße 5, 4820 Bad Ischl

T.: +43 / 6132 / 23 22 5 | pfarramt-ischl@evang.co.at

www.evangbadischl.at

Pfarrer Mag. Martin Sailer | T.: +43 / 699 / 188 77 478 | sailermartin@aon.at

Kuratorin Traudl Richter | T.: +43 / 699 / 188 78 497 | traudl@essohaus.at

Pfarrbüro Margit Schiendorfer | Di. + Do. 08:30 - 11:30 Uhr

Kirchenbeitrag Brigitte Edlinger | Mi. 14:30 - 16:30 Uhr

Besondere Gottesdienste in Bad Ischl
07.10. Segnungsgottesdienst unserer Mitarbeiter: 09:30 Uhr
28.10. Konfirmandenvorstellung: 09:30 Uhr
28.10. & 25.11. Geburtstagssegen
31.10. Reformationstag: 19:00 Uhr
25.11. Ewigkeitssonntag

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage – 
www.evangbadischl.at/termine - beachten!
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Berggottesdienste 
Seekar

Am 15. August feierten wieder etwa 120 Personen 

bei der Seekar-Höhle in der Tradition der Vorfahren 

einen Gottesdienst. Wir bedanken uns bei den treuen 

Musikern und Mitfeiernden! 

Gschlösslkirche

Zum 2. Mal wurde heuer von 21 Wanderbegeisterten, 

bei bestem Wetter für den Auf- und Abstieg, ein Got-

tesdienst in der sogenannten Gschlösslkirche gefeiert. 

Weitere Bilder zu den Berggottesdiensten befinden 

sich auf unserer Homepage! 

Gott sei Dank!
Kinder

DANKBAR sind wir für unsere Kinder, denn sie berei-

chern das Gemeindeleben und sind unsere Zukunft. 

Der Kindergottesdienst – jeden 1. Sonntag im Monat 

– bietet die Gelegenheit für Alt und Jung gemeinsam 

‚Kirchenluft zu schnuppern‘ und mehr über unseren 

genialen Schöpfer und Heiland zu erfahren. Herzlichen 

Dank an alle, die ihre (Paten-) Kinder und Enkel beglei-

ten und an das KiGo-Team!

Mitarbeiter

DANKBAR sind wir für alle Menschen, die sich  

ehrenamtlich in unserer Gemeinde engagieren (im Bild 

stellvertretend das Team der Gosinger Erlebnistage 

2018). Ein herzliches ‚Vergelt’s Gott‘ euch allen!

Urlaubsseelsorge

DANKBAR für ihren treuen 

Dienst dürfen wir Pfrin. 

Barbara Lazar zum 50. 

Geburtstag gratulieren und 

ihr und ihrer Familie weiter-

hin Gottes reichen Segen 

wünschen!

Besondere Gottesdienste 
und Andachten

07. Oktober: 9.00 Uhr 

 Erntedankgottesdienst mit Kindergottesdienst

31. Oktober: 9.00 Uhr 

 Reformationsgottesdienst

01. November: 14.00 Uhr 

 Friedhofsandacht

11. November: 9.00 Uhr 

 Gottesdienst zum 25-jährigen Jubiläum  

 des Brigittaheims

02. Dezember: 1.Advent; 

 Vorstellung der Konfirmanden; Kirchstuhllösen vor 

 und nach dem Gottesdienst. Konfi-Kaffee

08. Dezember: 19.00 Uhr 

 Gottesdienst zum Buß-und Bettag

09. Dezember: 9.00 Uhr 2. Advent: 

 Kirchstuhllösen vor und nach den Gottesdienst

 

Gosau

Herzliche Einladung
Zu den Bibelabenden (@Haus d. Begegnung) und 

Gottesdiensten (@Evang. Kirche) mit Matthias Rapsch 

vom 28.10. - 31.10.2018 zum Thema:

Betreten der Baustelle erwünscht - mit Nehemia 

unterwegs

So. 28.10., 9.00 Uhr

 Was für ein Bauherr – Gott beruft

So. 28.10., 19.30 Uhr

 Was für eine Baustelle – Gott macht mutig

Mo. 29.10., 19.30 Uhr

 Was für Bauleute - Gott begabt 

Di. 30.10., 19.30 Uhr

 Was für Widerstände – Gott schützt

Mi. 31.10., 9.00 Uhr

 Was für ein Richtfest – Gott schenkt Freude

Matthias Rapsch

Jahrgang 1960, 

geb. in Nürnberg, 

verheiratet mit Ute, 

6 erwachsene 

Kinder, gelernter 

Industriekaufmann, 

Evangelistenschule 

Johanneum, zehn Jahre leitender Sekretär im CVJM 

Nürnberg- Gostenhof, 1 ½ Jahre Gemeindeassistent 

in Neuendettelsau, zwölf Jahre Gemeinschaftsprediger 

in Fürth, acht Jahre im Reisedienst des CVJM Bayern 

Schwerpunkt Evangelisation, Familien- und Erwach-

senenarbeit. Danach Evangelist bei der Deutschen 

Zeltmission. Seit 2017 Evangelist bei proMission e.V. 

mit Sitz in Wilhermsdorf.

Hobbies: Laufen, Wandern und Radeln

www.promission-deutschland.de

Evangelisches Pfarramt A.B.

Kirchenstraße 21, 4824 Gosau

T.: +43 / 6136 / 8209 27 | office@evango.at

www.evangosau.at

Pfarrerin Mag.a Esther Scheuchl

Kontakt: +43 / 699 / 188 77 498 

Sprechstunde und Besuche: nach Vereinbarung

Besondere Gottesdienste in Gosau
siehe grauer Balken rechts unten.

Freud und Leid
Taufen:

Gerhardinger Hanna

Dygruber David Elias

Althuber Johannes Simon

Pomberger Lenny

Colosio Xaver Walter

Colosio Nora Elisabeth

Trauungen:

Michael und Martina Treichl, geb. Hubner

Verabschiedungen:

Urstöger Josefine, im 93. Lj.

Gapp Johann, im 88. Lj.

Attwenger Karl, im 93. Lj.

Posch Roland, im 58. Lj.
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Unser neues Presbyterium

Die Gemeindevertretung bestellte am 29. Mai un-

ser neues Presbyterium für die Jahre 2018-2023. 

Folgende Personen gehören dem Leitungsgremium 

der Pfarrgemeinde an (v.l.n.r.): Pfr. Dankfried Kirsch, 

Johann Schilcher (Kur.Stv.), Hannes Pilz (Kurator), 

Leopold Putz, Walter Rastl, Herta Höll (Schriftführerin), 

Elisabeth Stadler, Günter Kieneswenger (Schatzmeis-

ter), Ernst Haider.

Bethaustüre erneuert

Im Juni wurde die neue Eingangstüre beim Bethaus in 

Obertraun von fünf Schülern der Fachschule für Tisch-

ler der HTBLA Hallstatt unter Anleitung von Fachleh-

rer Günther Pilz eingebaut. Planung und Herstellung 

erfolgten im Rahmen der Bautischlerausbildung der 3. 

Klasse. Es ist ein wahres Schmuckstück geworden! 

Herzlichen Dank an alle, die mitgearbeitet haben!

Neugestaltung des Badezimmers in 
der Pfarrhauswohnung
Im August haben wir begonnen, unser altes Badezim-

mer im Pfarrhaus umzubauen. In Eigenleistung wurde 

der Abriss der Badewanne und der alten Fliesen sowie 

Leitungen durchgeführt. Damit konnte mit der Instal-

lation und dem Fliesenlegen begonnen werden. Die 

Arbeiten waren sehr umfangreich, da uralte Leitungen 

durch neue ersetzt werden mussten. In Zusammenar-

beit mit der Fa. Eggenreiter ist ein helles und zweck-

mäßiges Badezimmer entstanden. Herzlichen Dank an 

alle freiwilligen Helfer!

Pfarrgartenfest 2018

Kurator Pilz und Pfr. Kirsch gratulieren Paula Höll zur 

Seniorin des Pfarrgartenfestes 2018.

Ankündigungen 
Gemeindeausflug zur Burg Strechau/Lassing 

am 13. Oktober

Am Samstag, 13. Oktober machen wir unseren 

Gemeindeausflug zur Burg Strechau. Wer noch nicht 

angemeldet ist, kann dies bei Herta Höll (Hallstatt), 

Angelika Zauner oder Egon Ambach (beide Ober-

traun) machen. Wir wollen uns auf den Spuren der im 

17.+18. Jahrhundert  verfolgten Protestanten in der 

Obersteiermark bewegen, aber auch Gemeinschaft 

und gemütliches Beisammensein genießen. 

Abfahrt: 7:50 Uhr Busterminal Hallstatt; 

   8 Uhr Gemeindeamt Obertraun;

Besuch der Kirchenruine Neuhaus/Trautenfels; 10 

Uhr Führung auf der Burg Strechau mit dem „gmalln 

Gewelb“ aus 1579; Möglichkeit zum Besuch der  

Steyr-Oldtimer-Ausstellung.

12 Uhr Abfahrt zum Spechtensee mit Mittagessen in 

der Spechtenseehütte + Kaffeejause. Heimfahrt ca. 

15 Uhr. Busreise und Eintritt werden von der Pfarrge-

meinde und dem Evang. Bildungswerk OÖ finanziert. 

Holzbauwelt für Kinder in Obertraun am 

20. + 21. Oktober

Es ist wieder soweit: 50 000 Bauklötze stehen für 

Kinder und Erwachsene ein ganzes Wochenende im 

Gemeindeamt Obertraun zur Verfügung. 

Gemeinsam mit dem Bibellesebund und „Matze“ 

Reinhardt sind besonders die Kinder zwischen 5 und 

13 Jahren, aber auch baulustige Jugendliche und 

Erwachsene eingeladen, eine ganze Stadt zu bauen. 

Treffpunkt Samstag, 20.10. von 10 – 17 Uhr. Am 

Sonntag, 21.10. feiern wir einen gemeinsamen Fa-

miliengottesdienst um 9 Uhr  im Gemeindeamt mit 

anschließendem feierlichem Einsturz der Bauwerke. 

Wenn möglich, bitte vorher anmelden.

Grüße von unserem Urlaubsseel-
sorger Peter Will

Liebe Geschwister 

der Gemeinden 

Goisern, Gosau 

und Hallstatt/Ober-

traun, ich danke 

Euch allen für die 

großartige Unter-

stützung meines 

Dienstes als Ur-

laubsseelsorger im 

Inneren Salzkam-

mergut.

Vielen Dank auch an die lieben Menschen der Touris-

musbüros für die vielen Hilfen und der katholischen 

Gemeinde in Goisern für die besinnlichen gemeinsa-

men Taizé-Andachten. 

Möge der Herr weiterhin seine schützende und seg-

nende Hand über Euch halten. Und vergesst die Gast-

freundschaft nicht; denn durch diese haben einige, 

ohne es zu wissen, Engel beherbergt. (Hebr. 13). 

Von Herzen, Peter Will, Urlaubsseelsorger der EKD

Freud und Leid
Taufen: 

Levin Kaiser, Obertraun

Beerdigungen:

Helene Röschl (90. Lj.) – Salzburg/Obertraun

Dorle Seethaler (83. Lj.) – Hallstatt

Hallstatt/Obertraun
Evangelisches Pfarramt

Oberer Marktplatz 167, 4830 Hallstatt

Tel.: +43 / 6134 / 8254 | hallstatt@evang.at

www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at

Pfarrer Mag. Dankfried Kirsch | Tel.: +43 / 699 / 18 87 84 96 

Sprechstunde nach Vereinbarung

Kurator Johannes Pilz | Tel.: +43 / 6134 / 84 14

Besondere Gottesdienste in Hallstatt/Obertraun

So 21.10. um 9:00 Uhr Gemeindeamt Obertraun – Familiengottesdienst mit Matthias „Matze“ Reinhardt anlässlich der Holzbauwelt.

Reformationstag 31.10. 9:00 Uhr Bethaus Obertraun; 10:15 Uhr Christuskirche Hallstatt 

01.11. Ökumenische Friedhofsandacht zu Allerheiligen, Obertraun 13:30 Uhr,  Hallstatt 15:00 Uhr

Bitte den Gottesdienstplan beachten: www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at Herzliche Einladung auch an ökumenische Gäste!
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Kinder- & Jugendarbeit 
                  & Ausblick
Das war der Sommer 2018 - ein dankbarer Rückblick 

„In 7 Tagen um die Welt“ war das Motto des Ferienlagers 

in der Schwaigmühle (Salzburg). Es gab Köstlichkeiten 

aus verschiedenen Län-dern und knifflige Aufgaben zu 

lösen. Außerdem begleiteten wir den Apostel Paulus 

auf seinen spannenden Reisen. Nicht zuletzt sorgte der 

nahe gelegene Bach für wunderbare Abkühlung und 

Entdeckungen der Tierwelt.

In der Goiserer Erlebniswoche „reiste“ ein enga-giertes 

Team mit den Kindern durch Länder der Welt – zusam-

men mit „Karl-Michl“, der mit sei-nem Diener unbedingt 

den „Kaiser von China“ besuchen wollte. Es wurde viel 

gespielt, gebas-telt, gesungen, getanzt. Natürlich durf-

ten lustige „Wasserschlachten“ nicht fehlen! Auch in 

dieser Woche gab es Entdeckungen aus dem Leben 

des Paulus, und wie er mit Gottes Hilfe seine Reisen 

meisterte.

Erlebnistage Gosau

Bibelgeschichten, Basteln und vieles mehr

Ein herzliches Dankeschön allen engagier-ten Mit-

arbeiterInnen!

Holzbauwelt Gosau

In das neue Schuljahr sind die Gosinger Kinder fröhlich 

und kreativ mit einem Holzbauwelt – Großbauprojekt 

gestartet. Einen ganzen Tag wurde geplant, konst-

ruiert und vor allem gebaut. Mit Nehemia und seiner 

Geschichte mit Gott durften wir auch für unser Leben 

lernen: „Helfen hilft!“ und „Beten ist immer richtig. Beten 

ist immer wichtig.“

Termine im Herbst! 
Jung & Alt – Gottesdienste gemeinsam erleben

Herzliche Einladung für Groß und Klein – speziell auch für 

Familien!

An folgenden Sonntagen: 

07. 10.: Erntedank

21. 10.: mit Kirchenkaffee

11. 11. jeweils um 9.00 Uhr in der Evangelischen Kirche  

Bad Goisern

Kindergottesdienst:

14. 10., 10:30 Uhr Djego (Der junge evangelische Got-

tesdienst), Treffpunkt Grillvilla

04. 11., 9.00 Uhr Treffpunkt Kirche (gemeinsamer  

Beginn)

KidsTreff

2wöchentlich für alle ab 6 Jahren, ab Freitag, 05.10. 

15:00 Uhr @Grillvilla

Treff.Punkt: wöchentlich für alle von 10-13 J.,  

ab Donnerstag(!), 27. 09., 17.30 Uhr @Grillvilla

Kindergottesdienst Gosau

jeden 1. Sonntag im Monat; 9.00 Uhr Treffpunkt Kirche 

(gemeinsamer Beginn)

Nächster Erlebnisnachmittag

 
Rückblick

Nächster Jugendgottesdienst

Wir freuen uns auf dich!
Dein Kinder- und Jugendteam vom Inneren 

Salzkammergut
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Kirchenstraße 52 · 4824 Gosau · www.vb-schmaranzer.at · office@vb-schmaranzer.at

Stiegenmeister GmbH 4822 Bad Goisern, Weissenbach 95
Telefon: 06135 20739-0, E-Mail: office@stiegenmeister.at

• robust
• individuell
• langlebig
• formschön
• natürlich

mit Meisterstiegen vom Stiegenmeister
Der bessere Weg nach oben

w w w.s t i e g e n m e i s t e r.a t

Auer Marion · Bachergasse 5 · 4824 Gosau 
+43-(0)6136-206 67 · Fax: DW-77

office@buchhaltung-auer.at · www.buchhaltung-auer.at

BAD GOISERN  |  PINSDORF  |  BAD AUSSEE
WELS |  ATTNANG-PUCHHEIM

BAUUNTERNEHMEN  |    Z IMMEREI   |   BAUMARKT

www.kieninger.at

Kieninger_Inserat nur Logo.indd   1 29.04.16   09:22

METALLBAU GES.M.B.H

ALOIS HINTERER

4820 BAD ISCHL
SALZBURGER STRASSE 109
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Bad Aussee – Bad Mitterndorf  
Bad Aussee in der Jesuskirche

Jeden Sonntag um 9:00 Uhr mit Ausnahme der extra 

angeführten Sonntage 

Bad Mitterndorf in der Kreuzkirche

jeden Sonntag um 10,30 Uhr bis Ende Oktober, dann 

Pause bis zum 4. Advent   

Weitere Gottesdienste auf Seite 07.

Bad Goisern
Jeden Sonntag um 09:00 Uhr

1. So. im Monat mit Abendmahl

1. So. im Monat: 10:30 Uhr DJEGO-Gottesdienst

 in der Grillvilla

3. So. im Monat: 19:30 Uhr Abendgottesdienst

Weitere Gottesdienste auf Seite 09.

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage  

www.evangelisch-in-goisern.at beachten!

Bad Ischl / St. Wolfgang / Abersee
Bad Ischl, Friedenskirche jeden Sonntag um 09:30

1. Sonntag im Monat:  Gottesdienst mit Abendmahl

Letzter Sonntag im Monat: Gottesdienst + Geburtstags-

segen + Kirchenkaffee

Gottesdienste im LKH Bad Ischl  

jeweils 1. Mittwoch i. Monat um 18:45 Uhr:  

03.10.; 07.11. und 05.12.2018.

Allerheiligenfeier

Do. 01.11., 13:30 Uhr Evang. Friedhofsandacht

             14:00 Uhr Ökum. Feier am Friedhof

St. Wolfgang - ev. Friedenskirche

Abendandachten an den Freitagen der Adventwochen  

(30.11., 07.12., 14.12., 21.12.2018,  jeweils 19:00 Uhr)

Aktuelle Gottesdienst- und Termininformation unter 
www.evangbadischl.at/termine

Weitere Gottesdienste auf Seite 11.

Gosau 
Jeden Sonntag um 09:00 Uhr

1. So. im Monat: Kindergottesdienst

2. So. im Monat: Abendmahl mit Wein

Letzter So. im Monat: Abendmahl mit Traubensaft

Weitere Gottesdienste auf Seite 13.

Hallstatt / Obertraun 
Sonntagsgottesdienste vierzehntägig am gleichen  

Sonntag in Hallstatt/Christuskirche (ab 4. Nov. im Pfarr-

haus) um 10:15 Uhr und in Obertraun/Bethaus um  

09:00 Uhr.

Reformationstag Mi 31.10. 9:00 Uhr Bethaus Ober-

traun; 10:15 Uhr Christuskirche Hallstatt.

Ökumenische Friedhofsandacht zu Allerheiligen, 

1.11. Obertraun 13:30 Uhr; Hallstatt 15 Uhr

Bitte Gottesdienstplan im Schaukasten oder unter  

www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at beachten. 

Weitere Gottesdienste auf Seite 15.

Unsere Gottesdienste
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